
G e b u r t s t a g s t o r t e , 
Konfetti-Regen, Prei-
se im Gesamtwert 
von 60.000 Euro, HSV-
Day, Family-Day, Sel-
fie-Point, ELBE-Film, 
Casting uvm. sorgen 
für Action im Jubilä-
umsjahr.
Mit Torte, Konfetti und 
prominenten Gratu-
lanten ist das ELBE 
Einkaufszentrum am 
Donnerstag offiziell in 
sein Jubiläumsjahr ge-
startet. Zum 60. Ge-
burtstag verwandelte 
sich die Centermitte in 
eine lebendige Bühne 
für Erinnerungen, Aus-
blicke – und vor allem 
für die Menschen, die 
das Center seit Jahr-
zehnten prägen.

Lesen Sie den aus-
führlichen Bericht im 
Innenteil dieser Aus-
gabe.

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

�040/8316091
FAX 832 28 61

13.05.2026 · 71. Jahrgang

Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Yared Dibaba im FORUM Schenefeld 
Seite 5

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 04.04.2026 bis zum 17.04.2026

Jetzt ist
mit Champignon-Rahmsauce
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites mit 
Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €1990

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

Seit 30 Jahren –

Fest der Demokratie am 
Rathausplatz Schenefeld Seite 7

Hamburgs erstes Einkaufszentrum feiert Jubiläum mit Herz, Prominenz und großen Gewinnaktionen

Das ELBE feiert Jubiläum

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und Wandsensor

Sport

In Hamburg sagt man 
„Tschüss und Danke“

Lokalsport
Altona 93, SVL,

TuS Osdorf, BW 96
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Das Bistro am Volksparkstadion

Der Treffpunkt

Mittagstisch vom 13.05. - 22.05.2026

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bistro Picknick-Team Daniela Ahlert

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7 - 21 Uhr · Sa. und So. 8 - 21 Uhr

Auch außer Haus Verkauf 
und Lieferservice

Ein Blick auf unsere Karte lohnt sich:

www.bistro-picknick.de
Telefon: 040/84 56 50

Mi. 13.05.26  Picknick Grill-Pfanne 11,90 €
Nackensteaks, Krakauer, BBQ-Zwiebeln & Pommes 

Do. Himelfahrt  Weißer Stangenspargel 15,90 €
mii Sauce Hollandaise, Salzkartoffeln + Beilage:

Schweinesteaks 6,90 €
Holsteiner Katenschinken 7,90 €

Hähnchensteak 7,90 €
Fr.   15.05.26  Frikadellen-Freitag 10,00 €

2 Frikadellen mit Salat & Pommes 
Di. 19.05.26  Bratkartoffeln mit 3 Spiegeleier 10,90 €

Bratkartoffeln, Ei, Speck, Zwiebel, Gurke 
Mi. 20.05.26  Picknick Hähnchen-Pfanne mediterran 11,90 €

Hähnchen, Paprika, Kräuter, Rahm & Kartoffelecken
Do. 21.05.26  Kasselerbraten & Kohl 11,90 €

Kasseler, Schmorkohl, Kartoffeln, Bratensauce 
Fr. 22.05.26 Frikadellen-Freitag 10,00 €

2 Frikadellen mit Gemüse & Salzkartoffeln
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In der letzten Sit-
zung der Hamburgi-
schen Bürgerschaft 
hat Hamburgs Erster 
Bürgermeister Dr. Pe-
ter Tschentscher eine 
Regierungserklärung 
zur möglichen Bewer-
bung Hamburgs um 
die Olympischen und 
Paralympischen Spie-
le abgegeben. Darin 
machte er deutlich, 
welche Perspektiven 
sich mit einer Bewer-
bung für die lang-
fristige Entwicklung 
der Stadt verbinden. 
Im Mittelpunkt stan-
den ein nachhaltiges 
Konzept mit kurzen 
Wegen, die Nutzung 
vieler bereits vorhan-
dener Sportstätten, 
Investitionen in Infra-
struktur, Mobilität und 
Barrierefreiheit sowie 
die Schaffung neuen 
Wohnraums.

Aus Sicht der 
SPD-Fraktion Hamburg 
eröffnet ein Ja zur Be-
werbung große Chan-
cen für die Zukunft der 
Stadt. Die Olympischen 
und Paralympischen 
Spiele wären demnach 
weit mehr als ein Spor-

tereignis für wenige 
Wochen. Entscheidend 
sei vielmehr, welche 
dauerhaften Verbes-
serungen für Hamburg 
und seine Bewohner-
innen und Bewohner 
entstehen könnten. Die 
Stadt könne mit einem 

Konzept überzeugen, 
das Sport, Stadtent-
wicklung und Nach-
haltigkeit miteinander 
verbindet.

Lesen Sie den ausführ-
lichen Bericht im In-
nenteil dieser Ausgabe.

Zukunftschance Olympia … 
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G e b u r t s t a g s t o r t e , 
Konfetti-Regen, Prei-
se im Gesamtwert 
von 60.000 Euro, HSV-
Day, Family-Day, Sel-
fie-Point, ELBE-Film, 
Casting uvm. sorgen 
für Action im Jubilä-
umsjahr.
Mit Torte, Konfetti und 
prominenten Gratu-
lanten ist das ELBE 
Einkaufszentrum am 
Donnerstag offiziell in 
sein Jubiläumsjahr ge-
startet. Zum 60. Ge-
burtstag verwandelte 
sich die Centermitte in 
eine lebendige Bühne 
für Erinnerungen, Aus-
blicke – und vor allem 
für die Menschen, die 
das Center seit Jahr-
zehnten prägen.

Lesen Sie den aus-
führlichen Bericht im 
Innenteil dieser Aus-
gabe.

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

13.05.2026 · 71. Jahrgang

Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Yared Dibaba im FORUM Schenefeld 
Seite 5

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 04.04.2026 bis zum 17.04.2026

Jetzt ist
mit Champignon-Rahmsauce
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites mit 
Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €1990

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

Seit 30 Jahren –

Fest der Demokratie am 
Rathausplatz Schenefeld Seite 7

Hamburgs erstes Einkaufszentrum feiert Jubiläum mit Herz, Prominenz und großen Gewinnaktionen

Das ELBE feiert Jubiläum

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und Wandsensor

Sport

In Hamburg sagt man 
„Tschüss und Danke“

Lokalsport
Altona 93, SVL,

TuS Osdorf, BW 96
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Das Bistro am Volksparkstadion

Der Treffpunkt

Mittagstisch vom 13.05. - 22.05.2026

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bistro Picknick-Team Daniela Ahlert

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7 - 21 Uhr · Sa. und So. 8 - 21 Uhr

Auch außer Haus Verkauf 
und Lieferservice

Ein Blick auf unsere Karte lohnt sich:

www.bistro-picknick.de
Telefon: 040/84 56 50

Mi. 13.05.26  Picknick Grill-Pfanne 11,90 €
Nackensteaks, Krakauer, BBQ-Zwiebeln & Pommes 

Do. Himelfahrt  Weißer Stangenspargel 15,90 €
mii Sauce Hollandaise, Salzkartoffeln + Beilage:

Schweinesteaks 6,90 €
Holsteiner Katenschinken 7,90 €

Hähnchensteak 7,90 €
Fr.   15.05.26  Frikadellen-Freitag 10,00 €

2 Frikadellen mit Salat & Pommes 
Di. 19.05.26  Bratkartoffeln mit 3 Spiegeleier 10,90 €

Bratkartoffeln, Ei, Speck, Zwiebel, Gurke 
Mi. 20.05.26  Picknick Hähnchen-Pfanne mediterran 11,90 €

Hähnchen, Paprika, Kräuter, Rahm & Kartoffelecken
Do. 21.05.26  Kasselerbraten & Kohl 11,90 €

Kasseler, Schmorkohl, Kartoffeln, Bratensauce 
Fr. 22.05.26 Frikadellen-Freitag 10,00 €

2 Frikadellen mit Gemüse & Salzkartoffeln
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In der letzten Sit-
zung der Hamburgi-
schen Bürgerschaft 
hat Hamburgs Erster 
Bürgermeister Dr. Pe-
ter Tschentscher eine 
Regierungserklärung 
zur möglichen Bewer-
bung Hamburgs um 
die Olympischen und 
Paralympischen Spie-
le abgegeben. Darin 
machte er deutlich, 
welche Perspektiven 
sich mit einer Bewer-
bung für die lang-
fristige Entwicklung 
der Stadt verbinden. 
Im Mittelpunkt stan-
den ein nachhaltiges 
Konzept mit kurzen 
Wegen, die Nutzung 
vieler bereits vorhan-
dener Sportstätten, 
Investitionen in Infra-
struktur, Mobilität und 
Barrierefreiheit sowie 
die Schaffung neuen 
Wohnraums.

Aus Sicht der 
SPD-Fraktion Hamburg 
eröffnet ein Ja zur Be-
werbung große Chan-
cen für die Zukunft der 
Stadt. Die Olympischen 
und Paralympischen 
Spiele wären demnach 
weit mehr als ein Spor-

tereignis für wenige 
Wochen. Entscheidend 
sei vielmehr, welche 
dauerhaften Verbes-
serungen für Hamburg 
und seine Bewohner-
innen und Bewohner 
entstehen könnten. Die 
Stadt könne mit einem 

Konzept überzeugen, 
das Sport, Stadtent-
wicklung und Nach-
haltigkeit miteinander 
verbindet.

Lesen Sie den ausführ-
lichen Bericht im In-
nenteil dieser Ausgabe.

Zukunftschance Olympia … 
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G e b u r t s t a g s t o r t e , 
Konfetti-Regen, Prei-
se im Gesamtwert 
von 60.000 Euro, HSV-
Day, Family-Day, Sel-
fie-Point, ELBE-Film, 
Casting uvm. sorgen 
für Action im Jubilä-
umsjahr.
Mit Torte, Konfetti und 
prominenten Gratu-
lanten ist das ELBE 
Einkaufszentrum am 
Donnerstag offiziell in 
sein Jubiläumsjahr ge-
startet. Zum 60. Ge-
burtstag verwandelte 
sich die Centermitte in 
eine lebendige Bühne 
für Erinnerungen, Aus-
blicke – und vor allem 
für die Menschen, die 
das Center seit Jahr-
zehnten prägen.

Lesen Sie den aus-
führlichen Bericht im 
Innenteil dieser Aus-
gabe.
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den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Yared Dibaba im FORUM Schenefeld 
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Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 04.04.2026 bis zum 17.04.2026

Jetzt ist
mit Champignon-Rahmsauce
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites mit 
Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €1990

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

Seit 30 Jahren –

Fest der Demokratie am 
Rathausplatz Schenefeld Seite 7

Hamburgs erstes Einkaufszentrum feiert Jubiläum mit Herz, Prominenz und großen Gewinnaktionen

Das ELBE feiert Jubiläum

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –
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inkl. Funk- und Wandsensor
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In Hamburg sagt man 
„Tschüss und Danke“

Lokalsport
Altona 93, SVL,

TuS Osdorf, BW 96
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Das Bistro am Volksparkstadion

Der Treffpunkt

Mittagstisch vom 13.05. - 22.05.2026

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bistro Picknick-Team Daniela Ahlert

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7 - 21 Uhr · Sa. und So. 8 - 21 Uhr

Auch außer Haus Verkauf 
und Lieferservice

Ein Blick auf unsere Karte lohnt sich:

www.bistro-picknick.de
Telefon: 040/84 56 50
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Do. Himelfahrt  Weißer Stangenspargel 15,90 €
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Hähnchensteak 7,90 €
Fr.   15.05.26  Frikadellen-Freitag 10,00 €

2 Frikadellen mit Salat & Pommes 
Di. 19.05.26  Bratkartoffeln mit 3 Spiegeleier 10,90 €

Bratkartoffeln, Ei, Speck, Zwiebel, Gurke 
Mi. 20.05.26  Picknick Hähnchen-Pfanne mediterran 11,90 €

Hähnchen, Paprika, Kräuter, Rahm & Kartoffelecken
Do. 21.05.26  Kasselerbraten & Kohl 11,90 €

Kasseler, Schmorkohl, Kartoffeln, Bratensauce 
Fr. 22.05.26 Frikadellen-Freitag 10,00 €

2 Frikadellen mit Gemüse & Salzkartoffeln
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In der letzten Sit-
zung der Hamburgi-
schen Bürgerschaft 
hat Hamburgs Erster 
Bürgermeister Dr. Pe-
ter Tschentscher eine 
Regierungserklärung 
zur möglichen Bewer-
bung Hamburgs um 
die Olympischen und 
Paralympischen Spie-
le abgegeben. Darin 
machte er deutlich, 
welche Perspektiven 
sich mit einer Bewer-
bung für die lang-
fristige Entwicklung 
der Stadt verbinden. 
Im Mittelpunkt stan-
den ein nachhaltiges 
Konzept mit kurzen 
Wegen, die Nutzung 
vieler bereits vorhan-
dener Sportstätten, 
Investitionen in Infra-
struktur, Mobilität und 
Barrierefreiheit sowie 
die Schaffung neuen 
Wohnraums.

Aus Sicht der 
SPD-Fraktion Hamburg 
eröffnet ein Ja zur Be-
werbung große Chan-
cen für die Zukunft der 
Stadt. Die Olympischen 
und Paralympischen 
Spiele wären demnach 
weit mehr als ein Spor-

tereignis für wenige 
Wochen. Entscheidend 
sei vielmehr, welche 
dauerhaften Verbes-
serungen für Hamburg 
und seine Bewohner-
innen und Bewohner 
entstehen könnten. Die 
Stadt könne mit einem 

Konzept überzeugen, 
das Sport, Stadtent-
wicklung und Nach-
haltigkeit miteinander 
verbindet.

Lesen Sie den ausführ-
lichen Bericht im In-
nenteil dieser Ausgabe.

Zukunftschance Olympia … 
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Geburtstagstorte, Konfetti-Regen, 
Preise im Gesamtwert von 60.000 Eu-
ro, HSV-Day,  Family-Day, Sel-
fie-Point, ELBE-Film, Casting 
uvm. sorgen für Action im Ju-
biläumsjahr. 

Mit Torte, Konfetti und pro-
minenten Gratulanten ist das 
ELBE Einkaufszentrum am 
Donnerstag offiziell in sein Ju-
biläumsjahr gestartet. Zum 60. 
Geburtstag verwandelte sich 
die Centermitte in eine leben-
dige Bühne für Erinnerungen, 
Ausblicke – und vor allem für 
die Menschen, die das Center 
seit Jahrzehnten prägen.
Schon beim Betreten lag Fei-
erstimmung in der Luft: Eine 
große Geburtstagstorte, per-
sönliche Begegnungen und ein 
bunter Konfetti-Regen sorgten 
für einen Auftakt, der den Cha-
rakter des ELBE widerspiegelt 
– nahbar, herzlich und mitten im 
Leben der Elbvororte.
Center-Manager Gerhard Lö-
we begrüßte zahlreiche Gäste 
aus Politik, Wirtschaft und Ge-
sellschaft. Unter ihnen Altonas 
Bezirksamtsleiter Dr. Sebastian 
Kloth, Heiner Schote von der 
Handelskammer Hamburg so-
wie bekannte Gesichter wie Ra-
dio-Hamburg-Moderator Chris-
tian Stübinger („Stübi“) und 

Schauspielerin Mirja du Mont. 
Gemeinsam mit weiteren Gäs-
ten – darunter auch Gabriele 
Wöhlke von der Budnianer Hilfe 
e.V. – wurde in einer Talkrunde 
mit Moderator Constantin Greif 
auf sechs Jahrzehnte Center-
geschichte zurückgeblickt. Für 
strahlende Kinderaugen sorgte 
außerdem HSV-Maskottchen 
Dino Hermann, der als Über-
raschungsgast vorbeischaute 
und sich viel Zeit für Fotos und 
Begegnungen nahm.
Als Inge Meysel 1966 das Band 
durchschnitt, begann eine neue 
Ära für den Hamburger Wes-
ten. Heute – 60 Jahre später 
– ist das ELBE mehr als ein 
Einkaufszentrum: Es ist Treff-
punkt, Nahversorger und sozia-
ler Anker im Hamburger Westen 
zugleich.
„60 Jahre ELBE stehen für Kon-
tinuität, Wandel und vor allem 
für die Menschen, die diesen 
Ort seit Jahrzehnten prägen. 
Wir sind stolz auf unsere Ge-
schichte – und gleichzeitig 
voller Energie für die Zukunft. 
Unser Ziel ist es, das ELBE wei-
terhin als lebendigen Treffpunkt 
mit hoher Aufenthaltsqualität 

zu gestalten – nah, modern und 
immer am Puls der Zeit“, sagt 
Gerhard Löwe.
Auch Bezirksamtsleiter Dr. Se-
bastian Kloth betonte die Be-
deutung des Centers für die 
Region: „Das Elbe Einkaufs-
zentrum ist seit 60 Jahren weit 
mehr als nur ein Ort zum Ein-
kaufen – es ist ein lebendiger 
Treffpunkt und ein wichtiger 
Baustein der Nahversorgung in 
den Elbvororten. Seit der Eröff-
nung durch Inge Meysel im Jahr 
1966 prägt das EEZ das nach-
barschaftliche Miteinander und 
die Vielfalt im Hamburger Wes-
ten. Dezentrale Einkaufsmög-
lichkeiten wie das EEZ stärken 
unsere Stadtteile und fördern 
das soziale Leben vor Ort. Hier 
begegnen sich Generationen, 
werden 
Freundschaften gepflegt und 
Feste gefeiert. Das Einkaufs-
zentrum trägt maßgeblich dazu 
bei, dass unsere Stadtteile le-
bendig und lebenswert bleiben. 
Wir danken allen, die das EEZ 
über die Jahrzehnte hinweg 
gestaltet haben, und wünschen 
weiterhin viel Erfolg. Das EEZ 
bleibt ein zentraler Anlaufpunkt 

für die Menschen in unserer 
Region.“
Auch jenseits der Feierlichkei-
ten zeigt sich das ELBE im 
Wandel: Neue Stores, spannen-
de Gastronomiekonzepte und 
Erweiterungen bestehender 
Flächen stärken den Standort 
weiter. Marken wie TK Maxx 
und Intersport wurden ausge-
baut, während neue Konzepte 
– von internationaler Mode bis 
hin zu asiatischem Streetfood 
– für zusätzliche Vielfalt sorgen. 
In den kommenden Monaten 
folgen weitere Neueröffnungen 
wie Idee Kreativ und Erweite-
rungen, darunter neue Flächen 
für Jack & Jones und Vero Mo-
da sowie neue Gastronomie- 
und Lifestyle-Angebote.
Der Jubiläumsauftakt im ELBE 
Einkaufszentrum war mehr als 
eine Feier – er war ein leben-
diges Statement für Gemein-
schaft, Wandel und Zukunft. 
Oder, wie viele Gäste es an die-
sem Tag formulierten: 60 Jahre 
ELBE fühlen sich kein bisschen 
alt an – sondern genau richtig 
für alles, was noch kommt.
Fotos: © Elbe Einkaufszent-
rum, © Stephan Wallocha

Seite 2 ·  Nr. 2026/20

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 gg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Tomahawk-Steak 100 g 6.59

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rinderhüftsteak 100 g 3.49
Lammlachse 100 g 3.99
Putenschnitzel 100 g 2.08
Schweineschnitzel 100 g 1.89

Käsegriller 100 g 2.23
Käsekrakauer 100 g 2.23
Bratwurst-Grill-Mix 100 g 2.19

Auswahl
verschiedener

Grillwürste

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Andy Irvine ist eine Legende des Irish Folk 
und hat mit einigen der besten Gruppen 
Irlands die irische Folkszene seit den 60iger 
Jahren wiederbelebt. Besonders die Gruppe 
Planxty in den 70iger Jahren war prägend 
für die irische Folkszene und später gründe-
te er weitere erfolgreiche Bands, wie Patrick 
Street, Mozaic u.a. Inzwischen ist er haupt-
sächlich als Solist unterwegs und macht 
jedes Jahr eine Deutschland-Tournee, auf 
der er eigentlich auch immer wieder hier 
bei uns in Osdorf Station macht. Mit 84 
Jahren hat er immer noch eine überragende 
Bühnenpräsenz und sein Mandola- und 
Gitarrenspiel ist immer noch einzigartig, 
wie auch seine grandiose Stimme. So 
freuen wir uns auch in diesem Jahr wieder 
über eine schöne Auswahl an Liedern aus 
seinem reichhaltigen Repertoire in der St. 

Simeon-Kirche. Weitere Infos über Andy: 
www.andyirvine.com
Eintritt 20 € / 12 € ermäßigt (Kartenbestel-
lung über Eventim oder telefonisch unter 
040/800 206 08) 

Lind – moderne 
traditionelle Musik aus Deutschland
Donnerstag, 21.05.26 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Bornheide, Bornheide 76

60 Jahre ELBE in Osdorf:
Hamburgs erstes Einkaufszentrum feiert Jubiläum 
mit Herz, Prominenz und großen Gewinnaktionen

An das Publikum wurden Tortenstücke verteilt

Das leckere Büfett wurde beim Italiener Ciao Bella gereicht

Reiten: Heute star tet das Spring- 
und Dressurderby in Klein Flottbek
Andre Thieme will den fünften 
Turniersieg holen / Bis Sonntag 
Spitzensport auf vier Hufen
Nach der gelungenen Premiere 2025 laufen die Vorbereitungen 
für das Hamburger Derby 2026 bei Schafhof Connects bereits 
wieder auf Hochtouren. „Die erste Austragung war für uns ein 
ganz besonderes Erlebnis – mit großem Zuspruch, sportlichen 
Höhepunkten und einer einmaligen Atmosphäre“, blickt Tur-
nierchef Matthias Alexander Rath zurück. „Wir sind dankbar 
für das Vertrauen des NFR und aller Beteiligten und freuen uns 
auf die Fortsetzung dieser traditionsreichen Veranstaltung.“
Heute geht es wieder los im Derbypark Klein Flottbek. Zahl-
reiche Spitzenreiter haben wieder den Weg zum Traditionstur-
nier gefunden – trotz der großen Konkurrenz in England, Spa-
nien und Aachen in der nächsten Woche. Top-Reiter Andre 
Thieme will den fünften Sieg in der Derbygeschichte einreiten 
und setzt erneut auf sein Pferd Paule. „Der hat immer noch so 
viel Kraft und Kondition, den bekomme ich gar nicht müde“, 
sagt er stolz. Konkurrenz gibt es aber reichlich – Christian Ahl-
mann, Marcus Ehning oder Lokalmatadorin Janne Friederike 
Meyer-Zimmermann sind nur einige Namen von vielen.
Bereits seit heute morgen sind die ersten Reiter am Start und 
bis Sonntag geht es sowohl auf dem Springplatz wie auch im 
Dressurquarree „rund“. Wobei es in der Dressur auch eine 
entscheidende Änderung gibt: „Den Pferdewechsel lassen wir 
in diesem Jahr weg. Der Zuspruch der Reiter war auch nicht 
mehr so“, erklärt Rath.
Der Vorverkauf ist passabel angelaufen, die Tribünen sind gut 
gefüllt. Sollte das Wetter noch etwas trockener werden, dürf-
ten auch die Stehplätze auf dem Rasen bald ausgebucht sein.
Die Springturniere beginnen bis zum Sonntag jeweils mor-
gens und laufen durchgehend bis zum Abend. Die Dressur 
startet erst am Donnerstag ebenfalls am Vormittag, die Tur-
niere können dann bis frühen Nachmittag besucht werden. 
Wer nicht nur Sport sehen möchte, besucht die Zeltstadt – 
dort kann man bummeln, einkaufen und kulinarisch aus dem 
Vollen schöpfen. Im Internet unter www.hamburg-derby.com 
finden sich das Programm, der Online-Ticket-Shop und alle 
weiteren Infos. Karten sind auch an der Tageskasse erhältlich. 
Es empfiehlt sich die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln.



Nach dem großen Erfolg der 
Dialogtour in den letzten Jah-
ren sind die beiden SPD-Bür-
gerschaftsabgeordneten für 

Altona-West Philine Sturzen-
becher und Frank Schmitt in 
diesem Frühjahr erneut in ihrem 
Wahlkreis unterwegs. Die erste 

Station der gemeinsamen Dia-
logtour durch den Hamburger 
Westen ist Rissen. Dort sind sie 
am Dienstag, den 19. Mai, ab 10 
Uhr in der Wedeler Landstraße 
vor der Eiskalten Schnauze an-
zutreffen. 
„Die Reaktionen der Bürgerin-
nen und Bürger, mit denen wir 
während unserer Dialogtour 
in den letzten Jahren vor Ort 
ins Gespräch gekommen sind, 
zeigen uns, wie wichtig der 

persönliche Austausch ist“, 
so Philine Sturzenbecher und 
Frank Schmitt. 
Mit dem Angebot in Rissen 
startet nun die diesjährige 
Dialogtour der beiden Wahl-
kreisabgeordneten. Bis zu 
den Sommerferien sind Phi-
line Sturzenbecher und Frank 
Schmitt noch in Blankenese 
(29. Mai), in der Waitzstraße 
(6. Juni) und in Alt-Osdorf 
(16. Juni) für Sie da.

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84
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SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Täglich ab 6.00 Uhr geöffnet

Auch Sonntags geöffnet!
7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Kleine Forscher auf großer Entdeckungstour: 
Vorschulkinder besuchen Hühnerstall

Einen spannenden und lehrrei-
chen Ausfl ug erlebte kürzlich 
die Vorschulklasse der Grund-
schule Luruper Hauptstraße 
bei dem Besuch eines nahege-
legenen Hühnerstalls bei der 
Elbgau Kirche. Vorort gab es 
für die Kinder jede Menge zu 
entdecken. Schon beim ersten 
Rundgang lernten die jungen 
Besucher, woran man ein Huhn 
eigentlich erkennt. Gemeinsam 
wurde beobachtet: Federn, 
Schnabel, Flügel und die ty-
pische Fortbewegung machen 
schnell klar, dass Hühner zu 
den Vögeln gehören. Für vie-
le Kinder war es besonders 
interessant zu sehen, dass 
Hühner zwar Flügel haben, 
aber nur sehr begrenzt fl iegen 
können. Ein weiteres Highlight 
des Ausfl ugs war die Reise in 
die Vergangenheit. Die Kinder 
erfuhren, dass die Vorfahren 
der heutigen Hühner tatsäch-
lich Dinosaurier waren. Diese 
Verbindung sorgte für großes 
Staunen – plötzlich waren die 
Tiere im Stall nicht mehr nur 

„normale“ Hühner, sondern 
entfernte Verwandte der ur-
zeitlichen Giganten. Natürlich 
ging es auch um das Leben der 
Hühner im Hier und Jetzt: Was 
fressen sie gerne? Die Kinder 
lernten, dass Hühner Körner, 
Samen, aber auch Insekten 
mögen und echte Allesfresser 
sind. Mit Begeisterung durften 
sie beim Füttern helfen und die 
Tiere aus nächster Nähe be-
obachten. Ein wichtiges The-
ma war außerdem die Frage 
nach den Feinden der Hühner. 
Schnell nannten die Kinder 
Tiere wie Fuchs, Adler und 
Habicht. Doch eine Erkenntnis 
überraschte die Vorschulkinder 
besonders: Der Mensch zählt 
zu den größten Feinden der 
Hühner. Diese Information reg-
te ebenfalls zum Nachdenken 
an und wurde im Anschluss 
gemeinsam besprochen. Für 
die Vorschulkinder war der Be-
such bei den Hühnern nicht nur 
spannend, sondern auch an-
schaulich lehrreich. Mit vielen, 
neuen Eindrücken im Gepäck 

kehrten sie schließlich in die 
Grundschule Luruper Haupt-
straße zurück – und vielleicht 

sieht nun das ein oder andere 
Kind ein Huhn mit ganz ande-
ren Augen.                            (H.G.)

Neues Veranstaltungsformat im Stadtteilhaus 
Lurup: Das „Ping Pong Quiz“ startet

Das Stadtteilhaus Lurup bringt 
frischen Wind ins Veranstaltungs-
programm: Mit dem neuen Format 
„Ping Pong Quiz“ erwartet Be-
sucherinnen und Besucher eine 
unterhaltsame Mischung aus Qui-
zabend und Tischtennis-Action.
Das Besondere daran: Hier ist für 
alle etwas dabei. Wer sein Wissen 
testen möchte, kann bei spannen-
den Quizrunden mit raten, wäh-
rend sich sportlich Begeisterte 
direkt an den Tischtennisplatten 
ausprobieren. 
Ob aktiv am Schläger oder ent-
spannt im Publikum – jede und je-
der kann selbst entscheiden, wie 
er oder sie teilnehmen möchte. 

Auch das gemeinsame Anfeuern 
sorgt für eine lebendige und mit-
reißende Atmosphäre.
Die Veranstaltungsreihe richtet 
sich ausdrücklich an alle Genera-
tionen – von Kindern über Jugend-
liche bis hin zu Erwachsenen. 
Die ersten beiden Termine stehen 
bereits fest: Am 15. Mai sowie 
am 5. Juni jeweils von 18:30 bis 
20 Uhr im Stadtteilhaus Lurup 
(Luruper Hauptstraße 155). Der 
Eintritt ist frei.
Das Stadtteilhaus lädt alle Interes-
sierten herzlich ein, vorbeizukom-
men, mitzumachen und gemein-
sam einen unterhaltsamen Abend 
zu erleben.

Gemeinsam vor Ort 

Dialogtour der SPD-Bürgerschaftsabgeordneten 
im Hamburger Westen auch in diesem Jahr 

Die beiden SPD-Bürgerschaftsabgeordneten für Altona-West 
Philine Sturzenbecher und Frank Schmitt



Sie waren für viele Jugend-
liche in der Wohnanlage am 
Krähenhorst in Schenefeld ein 
„Ankerplatz“. Else und Willy 
Matzen betreuten über 31 Jah-
re ehrenamtliche in einer über 
100qm Wohnung vormittags 
und nachmittags Kinder. Sie 
wurden gefördert und gefor-
dert. Dazu gehörte Hausaufga-
benhilfe ebenso wie Singkreise, 
Feste und Ausflüge – z.B. nach 
Helgoland. Außerdem besorg-
ten Else und Willy immer wieder 
Spenden, wie z.B. Süßigkeiten, 
die an den Feiertagen die Au-
gen der Kinder zum Leuchten 
brachten. 
25 Jahre gab es den Kräla Treff-
punkt e.V., der jetzt aufgelöst 
wurde. Der Nachlass (Möbel, 
Bastelmaterial, Fotokamera 
u.v.m.) wurde auf dem Floh-
markt angeboten. Eine beacht-
liche Summe von fast 4.000,- €
wurde erwirtschaftet.
Dieser Betrag wurde an folgen-
de Institutionen der Jugend-
arbeit gespendet: 3.277,- € an 
JUKS, 100,- € an die Stephans-
kirche und die Schenefel-
der Jugendfeuerwehr erhielt 
500,- €. Die Vertreter nahmen 
die Schecks entgegen. Bürger-
meisterin Christiane Küchenhof 

bedankte sich für die vorbild-
liche ehrenamtliche Arbeit von 
Else und Willy Mazen, für die 
immer die Jugendarbeit im Vor-
dergrund stand. Noch heute hat 
man zu einigen damals betreu-
ten Kindern Kontakte.

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

GESUNDHEITSDIENSTE

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Steinmetz

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckho�platz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Spenden für die Jugendarbeit in Schenefeld
Eine vorbildliche Aktion der Eheleute Matzen

Die Scheckübergabe fand im Garten des JUKS am Osterbrooksweg statt

Die Eheleute Else und Willy Matzen in ihrer aktiven Zeit mit der 
Jubiläumsurkunde „25 Jahre Kräla e.V.“

1955 202570
JA H R E

PORTRÄTS • REPORTAGEN • BILDBERICHTE
AUS WIRTSCHAFT, POLITIK & SPORT

Lesen sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de



….und das Beste am Norden, 
eine Ostfriesland Reise er-
lebten 31 Schenefelder/innen 
vom Sozialverband Schene-
feld, ausgearbeitet von der 
Firma Neubauer und der Rei-
sebegleitung Renate Jäsch-
ke, unterstützt vom Busfah-
rer Manuel unter dem Motto 
„Manchmal sind die schönen 
Dinge das Beste“.
Die facettenreiche Reise 
durch die weite Landschaft 
Ostfrieslands, fünf Tage, un-
tergebracht im Ammerländer 
Hof in Westerstede, bekannt 
durch seine traditionsbe-
wusste Gastlichkeit, ver-
sprach reisefreudige Tage. 
Auf der Tour ins Ammerland 
ging es vorab nach Bremen 
zu einer „Reise in die Welt 
des Kaffees“ im Marmorsaal 
bei Lloyd Caffee im Bremer 
Binnenhafen. Dort erfuhren 
wir alles über die Kaffeege-
schichte und den Weg von 
der Kaffeebohne einschließ-
lich Röstung bis in die Tasse.
Die Tage mit einem abwechs-
lungsreichen Programm, vom 
täglichen Ausgangspunkt in
Westerstede, ständig beglei-
tet von dem örtlichen Rei-
seleiter Dieter, führten uns 
zuerst nach Emden durch 
eine typische Eichenallee „mit 
komm lieber Mai und mache“ 
und den Blick auf schöne 
Gärten und eine gepflegte 
Landschaft. 
In der nordwestlich gelege-
nen Stadt Norden erlebten wir 
eine traditionelle ostfriesische 
Teezeremonie, auf altherge-
brachter Weise zubereitet 
mit knisterndem Kandis bis 
hin zum Löffel, der nicht zum 
Rühren dient. Gelernt haben 
wir das unabdingbar die Sah-
ne linksherum dazu gegeben 
wird, als ein Zeichen „Tee ist 
viel mehr als nur ein Getränk“ 
mit dem Gefühl innezuhalten.

Ein besonderer Höhepunkt 
war die von der Begleitung 
zusätzlich organisierte Grach-
tentour in Emden in einem 
tiefliegenden Boot, vorbei an 
bewaldeten Wallanlagen mit 
Blick auf Villen und schöne 
Häuser. Die Grachten in Fries-
land sind über 100 km lang 
und durch Siele und Schleu-
sen miteinander verbunden.
Weiter ging die Ostfriesland-
tour durch Orte, die so be-
eindruckend schön sind, in 
denen die Gärten schier und 
akkurat sind und als Muster-
gartenanlagen mit einer viel-
fältigen Pflanzen-Wunderwelt 
angelegt sind.
Im Freilichtmuseum Moordorf 
bekam die Reisegruppe bei 
einem Rundgang auf einer 
3,2 ha großen Moorfläche 
Einblicke in die Moor Kolo-
nisation Ostfrieslands. Die 
armseligen Lebens- und Ar-
beitsbedingungen wurden au-
thentisch dargestellt und es 
galt der Spruch „dem ersten 
der Tod, dem zweiten die Not, 
dem dritten das Brot“.
Beim Zwischenhalt in Greet-
siel erblickten wir Ottos 
Leuchtturm, rundum mit So-
ckenfarben um ringelt und 
gegen das Friesenwetter 

fünffach gesteppt. Erwäh-
nenswert ist, dort kann auch 
standesamtlich geheiratet 
werden.
Das Rundwarfendorf Rysum, 
über 700 Jahre alt, gilt als 
das älteste Dorf nördlich der 
Alpen.
Die Abstecher Tour an das 
wunderschöne Zwischenah-
ner Meer wurde mit allen Sin-
nen genossen und ließ unsere 
Seelen baumeln und durch 
die Naturschönheiten aufblü-
hen. 
Die Aalräucherei „alle Aale 
alle“ Bruns in Bad Zwische-
nahn rundete am letzten Tag 
mit Führung und Besichti-
gung unsere Reise ab. Die 
volle Kunst der Handhabung 
mit den Aalen von der Anlie-
ferung, einschließlich File-
tierung und Räucherei wur-

de uns gezeigt, ebenso wie 
der Aal auf Ammerländer 
Schwarzbrot mit Bier und 
Korn aus einem Zinnlöffel, bei 
Zimmertemperatur stilgerecht 
verzehrt wird.
Als mitreisender Chronist und 
Autor erlebte ich mit meinen 
Schenefelder/innen eine fa-
cettenreiche Reise durch die 
weite Landschaft Ostfries-
lands mit einem abwechs-
lungsreichen Ausflugspro-
gramm. Beeindruckend: die 
Windmühlen, wunderschöne 
Orte mit blühenden Pflanzen-
reichen Gärten, die Ruhe und 
der Frieden in den Dörfern.
Es wird deshalb auch gesagt 
die Friesen haben „ein gestör-
tes Verhältnis zu ihren Städ-
ten“ - was uns nicht nachge-
sagt werden kann.

Gerhard Manthei

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Lesen Sie unsere aktuellen
Ausgaben online unter:

WWW.LURUPER-NACHRICHTEN.DE
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

In der Lornsenstraße finden Sie tolle 
Frühjahrs-Outfits für Damen und

im Staddi erhalten Sie 50 % Rabatt
auf Blusen und Röcke!

Ihr Glücksgriff -Team

Fußpflege und viel mehr …
… in der Naturheilpraxis

Schöne Füße machen
gute Laune!

Friedrich-Ebert-Allee 59 · 040 - 604 371 73 · mathiawerner@gmail.com
Termine bis 21 Uhr

www.classic-immobilien.de / 040 - 44 80 98 82

Seit über 30 Jahren Ihre Immobilien-Partner

Christoph Bürsing Lutz Westermann Tom-Piet Michahelles

Classic Immobilien
Westermann & Bürsing
Hauptstraße 90
22869 Schenefeld

Die Sonne lachte und das Herz ging auf...

Sprechtag des Stadtpräsidenten
Der Stadtpräsident der Stadt Schenefeld, Holm Becker, hält 
am Donnerstag, dem 21. Mai 2026, von 17 bis 18 Uhr, im Rat-
haus, Erdgeschoss, Zimmer 108, seinen Sprechtag für die 
Bevölkerung ab: „Liebe Schenefelderinnen und Schenefel-
der, ich freue mich Sie zu meiner Sprechstunde einzuladen. 
Ihr Anliegen können Sie mir persönlich und ohne vorherige 
Terminabsprache vortragen.“

Bin da. Wer noch? Yared Dibaba ist 
da. Mit Neugier auf uns alle.

Yared Dibaba – kennt man. Muss 
man nicht groß vorstellen. Der 
sympathische Entertainer aus 
dem TV, der charmante Moderator 
mit der sonoren Stimme und dem 
Plattdeutsch-Vibe – ja, genau der! 
In seiner neuen Show ist er per-
sönlich und pointiert sowie ehrlich 
und engagiert – doch nie mit erho-
benem Zeigefinger.
Inspiriert von Eckart von Hirsch-
hausen, der Medizin mit Humor 
verständlich macht, und von 
Martin Rütter, der sogar mit 
dem Thema Hundetraining die 
Bühne rockt, bringt Yared nun 
Diversität auf die Bühne – klug, 
witzig, ehrlich. Denn: Wir sind 
alle verschieden – aber wir teilen 
etwas zutiefst Menschliches: Den 
Wunsch, dazuzugehören.
Von Oromia bis Ostfriesland. Vom Flüchtlingskind zum Fernsehstar. Vom Enter-
tainer zum Empowerment-Coach. Yared Dibaba hat einiges durchlebt – und 
genau das bringt er jetzt auf die Bühne. Er erzählt von seiner Flucht, vom 
Ankommen, vom Fremdsein und vom Wiederfinden. Sein Bruder? Immer an 
seiner Seite. Der Humor? Sein Überlebenswerkzeug. Die Hoffnung? Niemals 
verloren. Er spricht Afaan Oromo, Deutsch und Platt – und trifft damit mitten ins 
Herz. Da, wo’s weh tut. Und da, wo’s warm wird.
Diese Show ist mehr als Unterhaltung. Sie ist ein Erlebnis. Ein Weckruf. Eine 
Einladung. Man geht raus – bewegt, beflügelt, bestärkt. Und denkt: Ich hab 
Bock, mich mit ihm auf den Weg zu machen. Eine Show für alle, die gern la-
chen – und mehr als platte Witze wollen. Die neue Show von Yared Dibaba: 
Roh, ungefiltert, mitreißend, echt. Yared Dibaba macht nicht nur gute Laune, 
sondern Lust auf ein friedliches Miteinander in aller Vielfalt. Kein moralischer 
Zeigefinger, dafür echter Tiefgang und feiner Humor. Kein Band-Getöse. Kein 
künstliches Lächeln. Kein Bullshit. Nur Yared. Mit Musik. Mit Message. Mit Mut.

Yared Dibaba - Bin da. Wer noch? 
Donnerstag, 21. Mai 2026 um 19:30 Uhr im FORUM Schenefeld
Tickets ab 28,- €, zzgl. Gebühren erhältlich bei eventim und im VVK bei Timmse 
& die Hörspiele in Schenefeld
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Krankengymnastik, Physiotherapie, 
Massage, Ergotherapie und Logopädie

.de

Dietlinde Herrmann Ergotherapeutin
ADS/ADHS zertifiziert

Kinderheilkunde
Orthopädie Neurologie

info@ergoteam-flottbek.de 040-415 485 46
22607 Hamburg-West nahe EEZ Akeleiweg 20

Nächste Ausgabe
dieser Sonderseiten 

am 

Telefon 831 60 91
luruper-nachrichten@t-online.de

14. Mai  2025 Praxis Susanne Chinea Damas & Kollegen
FÄ für Innere Medizin & Allgemeinmedizin

PRAXIS HOLSTENPLATZ
Hausärztliche Versorgung

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040-830 43 34 · Fax: 040-839 79 35

3. Juni 2026

• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

FUSSPFLEGE ANJA WEHRMANN
…komme zu Ihnen nach Hause

0172 - 615 45 40
www.fusspflege-wehrmann.de

Dr. Tobias Löffler für Landtagskandidatur nominiert
Nach einem spannenden Abend 
haben die CDU-Mitglieder Dr. 
Tobias Löffler mit 51,8 % für den 
Wahlkreis 24 – Pinneberg, Hals-
tenbek, Schenefeld – nominiert. 
Der 32 Jahre alte Facharzt für 
Innere Medizin tritt zum ersten 
Mal für das Landesparlament 
an. Seit vielen Jahren ist er eh-
renamtlich für die CDU politisch 
aktiv. 
Löffler ist verheiratet, Vater eines 
Sohnes und eng mit dem Wahl-
kreis verbunden. In Schenefeld 
wuchs er auf uns begann auch 
sein Engagement bei der CDU. 
Hier war er viele Jahre Mitglied 
der Ratsversammlung. Aktuell 
ist er stellvertretender Vorsitzen-
der der CDU-Kreistagsfraktion.
Neben Löffler bewarb sich 
Stephan Schmidt. Die Mitglieder 
sahen zwei starke Kandidaten 
mit eigenen Themenschwer-
punkten. Mit seiner Rede über-
zeugte Löffler am Ende die 
Mehrheit der anwesenden Mit-
glieder (81; 42 zu 39 Stimmen). 
Für Löffler ist es zum einen die 
Gesundheitspolitik, in welche er 
seine beruflichen Erfahrungen 
einbringen will. „Wir alle wollen 
einen Hausarzt vor Ort, rasche 
Termine, Nachwuchs in Pflege 
und Medizin und natürlich ein 
modernes, zukunftweisendes 
Zentralkrankenhaus in Pin-
neberg. Bei unserer Gesund-
heit lassen wir doch auch nur 
Experten ran. Und deswegen 
brauchen wir in Kiel doch auch 

jemanden am Tisch, der aus 
erster Hand weiß, was wichtig 
für uns ist.“
Darüber hinaus legt er einen 
Schwerpunkt auf Wirtschaft 
und starke Kommunen. „Oh-
ne Mobilität keine starke Wirt-
schaft – und ohne Wirtschaft 
kein Geld für die Dinge, die 
uns wichtig sind!“ Es brauche 
einen engen Schulterschluss 
zwischen Politik und Wirtschaft 
– damit Unternehmer wieder 
wissen, dass sie sich auf die 
Politik verlassen können, dass 
diese z.B. für günstige Energie 
und weniger Vorschriften sorgt. 
„Und wenn wir über starke Wirt-
schaft reden, dann reden wir 
auch über starke Kommunen; 
die Geld haben für Ihre In-
frastruktur, die Unternehmen 
ansiedeln können und die nicht 

immer neue Aufgaben vom 
Land, Bund oder aus Europa 
bekommen!“
Am Ende betonte er seine Ziele 
bei der Bildung. Für seinen 
Sohn – stellvertretend für alle 
jetzigen und zukünftigen Schü-
ler - wünsche er sich Unterricht, 
der auch wirklich stattfindet, 
gut ausgebildete Lehrer, und 
dass Leistung auch belohnt 
wird. Wenn man Kindern etwas 
zutraue, dann würden sie auch 
wachsen. „Wir können es uns 
nicht leisten, dass mehr als 10 
% der Schüler ohne Abschluss 
bleiben. Schließlich sind Kinder 
unser aller Zukunft!“
Die Landtagswahl ist für den 
18.04.2027 terminiert. Nun be-
ginnt nach der parteiinternen 
Entscheidung der eigentliche 
Wahlkampf.

Dr. Tobias Löffler
Dr. Tobias Löffler und seine 
Frau Valeska

Holm Becker und Dr. Tobias 
Löffler

Martin Balasus MdL – CDU-Kreisvorsitzender, Dr. Tobias Löffler 
und Birte Glißmann MdL – parlamentarische Geschäftsführerin 
der CDU-Landtagsfraktion (v.l.n.r.)



In Schenefeld engagieren sich 
trotz unterschiedlicher politi-
scher Ausrichtungen alle Par-
teien (CDU, SPD, FDP, Grüne 
und BfB) für die Demokratie 
– und nicht nur sie, auch zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt und zahlreiche Un-
terstützerinnen und Unterstüt-
zer hatten sich vor drei Jahren 
zusammengefunden, um ein 
Demokratie-Fest am 8. Mai 
auf dem Rathausplatz zu or-
ganisieren. So hatte man sich 
auch in diesem Jahr, am Frei-
tag vergangener Woche, auf 
dem Platz vor dem Rathaus 
versammelt, um die Demokra-
tie zu feiern. 
Anlässlich des Gedenktages 
der Befreiung vom Faschismus 
und vom Nationalsozialismus 
am 8. Mai 1945 trafen sich 
etwa 1000 Beucher, um die 
Demokratie hochleben zu las-
sen. Das Fest mit einem bun-
ten Programm aus Musik, Po-
etry-Slam und Wortbeiträgen 
war organisiert worden vom 
Rotary Club Schenefeld, der 
auch einen Grill-, Waffel- und 
Getränkestand betrieb. Wei-
tere Stände gab es vom Euro-
pean XFEL, von der Bücherei 
Heymann, von Entwicklern des 
Stadtkerns Schenefeld und 
von der KUSS-Stiftung. Dort 
wurde zum Drehen an einem 
Glücksrad („Rad der Demokra-
tie“) eingeladen und bei Glück 

-jeder hatte Glück- wurden 
Preise verteilt. 
Ein Rotarier war es auch, der 
das Bühnenprogramm leben-
dig und aufgeräumt moderier-
te: Richard Möller kündigte die 
verschiedenen Rednerinnen 
und Redner und die auf der 
Bühne performenden Künstle-
rinnen und Künstler an.
Den Auftakt machte der Stadt-
präsident Holm Becker, ge-
folgt von der Bürgermeisterin 
Christiane Küchenhof. Beide 
betonten die außerordentliche 
Bedeutung von Demokratie, 
von Toleranz gegenüber an-
ders Denkenden und die Vor-
züge der Vielfalt in unserer 
Gesellschaft. Bürgermeisterin 
Christiane Küchenhof hob her-
vor, dass das Leben in Freiheit, 
wie wir es unter demokrati-
schen Verhältnissen kennen, 
ein hohes Gut sei. Sie erinnerte 
mit mahnenden Worten an die 
Verbrechen des Nationalsozia-
lismus, die Judenverfolgungen 
und den Holocaust. Vergange-
nes dürfe sich nicht wieder-
holen. „Nie wieder! war früher 
ein Versprechen. Nie wieder! 
ist heute Pflicht!“. Sie zitierte 
dabei aus einem Buch Sarah 

Bosettis -„Make Democracy 
Great Again“!-, in dem die Au-
torin die Demokratie als eine 
„Sofa-Demokratie“ beschreibt. 
Sie kritisiert,
dass viele Menschen bequem 
vom Sofa aus über die Poli-
tik schimpfen, aber Parteien 
wählen, die das Ende der De-
mokratie fördern, um nicht auf-
stehen zu müssen. Christiane 
Küchenhof forderte dazu auf, 
es anders zu machen und die 
Demokratie aktiv zu verteidi-
gen. 
Es wurde aber nicht nur gere-
det. Den Veranstaltern war es 
gelungen, prominente Unter-
haltungskünstler auf die Bühne 
zu bringen: die Hot Banditoz, 
den Poetry Slammer Sven Ka-

min und Kiez Comedian „In-
kasso“-Ingo, ein Influencer, der 
eine Kiezgröße persifliert.
Ein Höhepunkt des Demokra-
tiefestes war zweifelsfrei die 
Welturaufführung der neu-
en Hip-Hop-Stadthymne für 
Schenefeld, getextet, produ-
ziert und auf der Bühne mit-
reißend performt von Schü-
lerinnen und Schülern der 
Gemeinschaftsschule und des 
Gymnasiums Schenefeld in 
Zusammenarbeit mit dem Pro-
duzenten DJ Sleepwalker. Das 
Projekt entstand im Rahmen 
des Bundesprogramms „De-
mokratie leben“. 
Auch die Stadtbücherei be-
teiligte sich während der Öff-
nungszeiten der Bücherei: 

Besucherinnen und Besucher 
konnten vorbeikommen und in-
dividuelle Postkarten erstellen. 
stempeln, gestalten und mitei-
nander ins Gespräch kommen 
– das „Postamt für Demokratie“ 
machte demokratisches Mit-
einander greifbar und lud zum 
aktiven Mitmachen ein. Es war 
nicht nur möglich, coole Post-
karten zu stempeln, sondern 
sie auch mit demokratischen 
Grüßen zu versehen und sie in 
die Welt hinauszusenden. Alles 
in allem war es ein sehr gelun-
genes Fest für die Demokratie, 
auf dem sich die Mischung 
zwischen politischem Diskurs 
und unbeschwerter Unterhal-
tung auf angenehme Weise die 
Waage hielt.                            rcl
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NEUES AUS DEM STADDI

KLAUS 
BAUMGART
liest aus seinem 
Buch „Roastbeef mit 
Bratkartoff eln“

21. Mai, 17 Uhr

Kultstar Klaus Baumgart zu Gast im Stadtzentrum Schenefeld:

Eine Zeitreise durch 45 Jahre Musikgeschichte
Das Stadtzentrum Schene-
feld lädt am Donnerstag, den 
21. Mai, zu einem besonderen 
kulturellen Ereignis auf den 
Marktplatz ein. Ab 17 Uhr wird 
Klaus Baumgart, bekannt als 
Kopf des Duos Klaus & Klaus 
(„An der Nordseeküste“), im 
Rahmen der Eventreihe STAD-
DI Salon aus seiner Autobio-
grafie „Roastbeef mit Bratkar-
toffeln“ lesen.
Die Veranstaltung bietet weit 
mehr als eine klassische Le-
sung: Gemeinsam mit seiner 
Ehefrau, der Moderatorin Ilona 
Schulz-Baumgart, gestaltet 
der Sänger einen persönlichen 
und humorvollen Rückblick auf 
sein bewegtes Künstlerleben. 
Das Publikum darf sich auf un-
verstellte Einblicke hinter die 
Kulissen der deutschen Schla-
ger- und Unterhaltungsszene 
sowie auf zahlreiche Anekdo-
ten aus über vier Jahrzehnten 
Bühnenpräsenz freuen.
„Wir freuen uns, mit Klaus 
Baumgart eine Persönlich-
keit begrüßen zu dürfen, die 
die norddeutsche Kulturland-
schaft geprägt hat wie kaum 
ein anderer“, so Gerrit Haaß, 
Centermanager. Der STADDI 
Salon auf dem Marktplatz bie-
tet hierfür den idealen Rahmen 
für eine nahbare und authenti-
sche Atmosphäre.
Der Eintritt zur Veranstaltung 
ist für alle Besucherinnen und 
Besucher kostenfrei.

Klaus Baumgart & 
Ilona Schulz-Baumgart, 
Donnerstag, 21. Mai 2026 
um 17 Uhr auf dem 
Marktplatz, 
Stadtzentrum Schenefeld

F
o

to
s:

 ©
 K

la
us

 B
au

m
g

ar
t 

Schenefeld: Fest für die Demokratie!

Bürgermeisterin Christiane 
Küchenhof bei der Begrü-
ßungsrede

Der Chor der Schenefelder Schulen begeisterte mit der neuen Hip-Hop-StadthymneSie heizten den Gästen auf dem Markplatz ein: Die Hot Banditoz



Der Testsieger des Genuss-Mi-
chels 2026 in der Kategorie „Ham-
burgs Norden“ -das Restaurant 
Reitstall Klövensteen- liegt in 
Schenefeld, am Rande des Forsts 
Klövensteen. Das von dem in der 
Hamburger Gastro-Szene nicht 
ganz unbekannte Ehepaar Char-
lotte und Daniel Ambratis seit drei 
Jahren geführte Restaurant wurde 
beim Genuss-Michel 2026 als Test-
sieger in der Kategorie „Hamburgs 
Norden“ ausgezeichnet. 
Seit 2019 wird der Genuss-Mi-
chel vom Genuss Guide Hamburg 
vergeben und gilt damit als einer 

der wichtigsten Gastronomieprei-
se der Stadt Hamburg. Prämiert 
werden jährlich zum Beispiel das 
„Restaurant des Jahres“ und auch 
der beste „Newcomer des Jahres“. 
Eine Jury entscheidet über die 
Preisträger, nachdem bei Besu-
chen und anonymen Tests nach 
bestimmten Kriterien eine Bewer-
tung vorgenommen wird.
Die Jury hat im Falle des Restau-
rants Reitstall Klövensteen die ge-
hobene, traditionelle und regionale 
Küche mit modernen Einflüssen, 
die hohe Qualität der Speisen (z.B. 
Roastbeef, Bachsaibling, Tatar) 

sowie die besondere Atmosphäre 
und Gastlichkeit im Restaurant 
gewürdigt. Der Tester lobt das 
Ambiente: „Vom Restaurant aus 
hat man freien Blick in die Reit-
halle und kann den Reitern beim 
Trainieren mit ihren Pferden zuse-
hen. Dieses Zusammenspiel aus 
klassischem Stil, warmem Licht 
und lebendiger Szenerie macht 
den Besuch zu etwas Besonderem 
- fast wie ein kleines Schauspiel, 
das den Abend begleitet.“
Die Küche verbindet moderne 
Elemente mit klassischer Hand-
werkskunst. Daniel Ambratis steht 
für eine gute deutsche, „ehrliche“ 
Küche aus regionalen Produkten 
– „ohne Chi Chi“, wie er sagt. Das 
Ergebnis sind Gerichte, die präzi-
se abgeschmeckt und großzügig 
portioniert sind. Neben Klassikern 
wie Hirschgulasch mit Steinpil-
zen, Spätzle und Wiener Schnitzel, 
überzeugen Gerichte wie Chateau 

Briand oder ein Filet Wellington.
Auch die von der ausgebildeten 
Weinsommelière Charlotte Am-
bratis vorgenommene Weinaus-
wahl ist gut und harmonisch ab-
gestimmt.
Am Rande des Forsts Klövensteen 
gelegen ist das Restaurant ein 
beliebtes Ausflugslokal, geeignet 
für besondere Anlässe, mit einer 
Außenterrasse und auch regel-
mäßig wiederkehrenden Events, 
wie zum Beispiel die „Küchen-
party“ mit Gastköchen aus ganz 
Deutschland.

 rcl 

Restaurant 
Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100
22869 Schenefeld,
Tel.: 040-830 69 92

www.restaurant-reitstall-
kloevensteen.de
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DEINE STIMME FÜR 
DEINE STADT!

Hamburg

Olympia
und

Ja zu

DEIN JA 
BEIM OLYMPIA-

REFERENDUM
AM 31. MAI ODER AB ENDE APRIL 

PER BRIEFWAHL!

Große Emotionen, unvergessliche Momente. Olympia ist das 
bedeutendste Sportereignis der Welt. Hamburg hat die Chance, 
Teil dieser Geschichte zu werden: Olympische und Paralympische 
Spiele vor unserer Haustür. Vier Sommerwochen, in denen die 
Augen der Welt auf unsere Stadt gerichtet sind. Dazu ab jetzt 
ein Schub für Stadtentwicklung, Sportförderung und Mobilität.

Als SPD sind wir überzeugt: Olympia ist die einmalige 
Chance, Hamburg nachhaltig in Schwung zu bringen.

•	 Die Welt zu Gast in Hamburg: Hamburg kann zeigen, wofür 
wir stehen: Weltoffenheit, Respekt, Vielfalt, Demokratie und ein 
modernes Deutschlandbild jenseits von Lederhose und Leberkäse. 

•	 Spiele, die zu Hamburg passen: Mit einem modernen, nachhaltigen 
Konzept und kurzen Wegen. Olympia soll ein Fest für die Hamburgerinnen 
und Hamburger werden – mit dauerhaftem Nutzen für die Stadt.

•	 Olympia beschleunigt: Wohnungsbau- und Verkehrsprojekte 
gewinnen an Tempo, Arbeitsplätze entstehen, Spitzen- und 
Breitensport werden gefördert. Und Hamburg wird mit den 
Spielen zur barriereärmsten Metropolen Deutschlands.

Die Spiele in Hamburg bedeuten eine Chance für alle. 
Deshalb bis zum 31. Mai mit „Ja“ für Olympia in Hamburg 
stimmen – schon jetzt per Brief oder Ende Mai im Wahllokal.

Auszeichnung für das 
Restaurant Reitstall Klövensteen

Das Ehepaar Charlotte und Daniel Ambratis mit ihrer Auszeichnung



 Carl-Zeiss-Straße 6 | 21614 Buxtehude | Tel. 04161 - 596 680 | Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr
 Sonntag: Schautag 12-15 Uhr | info@strandkorbprofi.de | www.strandkorbprofi.de

IHR BESUCH LOHNT SICH JETZT DOPPELT: 
Entdecken Sie eine große Auswahl exklusiver Einzelstücke direkt in unserem 
Showroom und profitieren Sie von unserer versandkostenfreien Lieferung.

JEDEN SONNTAG SCHAUTAG: 12-15 Uhr in Buxtehude

165      Die Strandkorbprofis

 
Kundenurteil ∙ 7 Unternehmen/Marken ∙ disq.de

1. PlatzStrandkörbe

DEUTSCHLANDS
BELIEBTESTE ANBIETER
Life & Living Award 2025

 

E X K L U S I V E S  D E S I G N . 
H Ö C H S T E R  K O M F O R T .

S T R A N D K Ö R B E  & 
G A R T E N M Ö B E L

Entspannung 
höchstem Niveauauf 



Gärtner übernimmt zu Fest-
preisen Gartenarbeiten- & pfle-
ge, Rollrasen inkl. Verlegen,
Vertikutieren, Neubepflanzung
von Hecken, Teichreinigen, Ter-
rassenplatten mit Hochdrucker
reinigen, Hecken-/Sträucher-
& Obstbaumschnitt, Sicht-
schutzzaun setzen, Kantsteine
u.v. mehr   Tel. 0176-34717879

Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de

Stadtteilinformationen

Herausgeber: 
Frank A. Bastian

Anzeigenleitung:
Frank A. Bastian

Anzeigenberatung:
Martina Bastian
Frank A. Bastian

Redaktion: 
Rüdiger Clausen
Jens Feddersen

Sportredaktion: 
J.-H. Plackmeyer

Verlagsleitung: 
Brigitta Pauls

Mitglied im Verband der Werbung e.V.
Hamburg/Schleswig-Holstein
Offizielles Mitteilungsblatt des

Luruper Bürgervereins von 1952 e.V.
Vertriebsleitung: Martina Bastian

Verbreitungsgebiet:
Lurup, Osdorfer Born, Alt-Osdorf

teilw. Flottbek, Iserbrook, Bahrenfeld,
Eidelstedt, Schenefeld und Umgebung,

Nachdruck, auch auszugsweise, von
redaktionellen Texten und Anzeigen

sowie Fotos ist verboten.
Ebenso ist der Nachdruck und die

Vervielfältigung der von uns gestalteten
Anzeigen strengstens untersagt.

Für uns überlassene Fotos
übernehmen wir keine Haftung!

Erscheinungsweise wöchentlich
jeweils am Mittwoch.

Für etwaige Druckfehler
übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2024, gültig ab 1. Januar 2024.

Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Seite 10  ·  Nr. 2026/20

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Tel. 040/831 60 91

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Wedel 04103/80 33 903

Fotograf 
hat im Mai

 Kapazitäten, für 
Jubiläen, runde 

Geburtstage oder auch 
fürs Standesamt, einfach 
unkompliziert anfragen:

alfhh@aol.com

Organisation sucht 
für ca. ½ Jahr einen ebenerdigen 
Lagerraum, ca. 100 – 200 qm, zur 
Einlagerung von Möbeln.

Tel. 040/840 55 779

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Anfänger Kurs Nordic Walking
21. Mai um 17 Uhr 

Bahrenfelder Chaussee 166a
22761 Hamburg

Weitere Infos und Anmeldung
c.prinz@btv-hamburg.de
oder Tel. 04106 6407650

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Post im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tabea in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

DACHRINNENREINIGUNG, 
lfd. Meter ab 1 €

Tel. 0157-786 152 32
Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Fa. Wolf

DACHPFANNENREINIGUNG, 
Entfernen von Moos u. 

Schmutz, Dach- u. Flachdach-
reparatur, sämtl. Fassaden- u. 

Kellerarbeiten.
Tel. 0157-786 152 32

Wir freuen uns über Ihren Anruf.
Fa. Wolf

Dachdecker-Meisterbetrieb 
hat noch Termine frei. 

Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. 

Fassadenreparaturen aller Art, gerne 
auch Kleinreparaturen. 

Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 
Dachdecker in Schenefeld

Tel. 040/611 895 10
www.boehmer-dachdecker.de

Suche Silber-Besteck
sowie Silber Auflage 90 oder 
100 und Zinn (Becher etc.). 
Stadtzentrum Schenefeld. 
Tel. 0178/385 70 74

Zu verkaufen: Waschmaschi-
ne, AEG 6000 Pro Sense, To-
plader1,5 J. alt, für 300,- € VB 
sowie KALLAX Regal, weiß, 
147x147 cm, 12 Schubladen, 2 
Türen schwarz, für 100,- € VB, an 
Selbstabholer in Lurup

Tel. 0176/559 080 20

FLOHMÄRKTE
QUICKBORNDo. 14.05. famila

ELMSHORNSo. 17.05. famila (überdacht)

HALSTENBEKSo. 31.05. Adler-Modemarkt

Info: Tel. 04821-4700
www.flohmarkt-horst.de

� �

Reinigungskräfte als Urlaubsvertretung
für 2 Personen auf Minijobbasis in Eidelstedt 

für die Sommerfeien (09.07. - 19.08.2026) 
6 x wöchentlich gesucht.

AZ: abends ab 20 Uhr oder wahlw. morgens ab 5 Uhr

Tel. 04122/98 232 78

Nettes Team sucht zur
Verstärkung ab sofort

eine/n Fleischerei-Fachverkäufer/in (m/w/d) 
oder eine/n Verkäufer/in (m/w/d) in Voll- oder Teil-
zeit, gerne auch Quereinsteiger aus dem Lebens-
mittelbereich, sowie eine/n Koch/Köchin (m/w/d),  
auch für Party-Service und Mittagstisch, gerne in 
Vollzeit, attraktive Arbeitszeit.

Fleischerei Hübenbecker
Tel. 040/89 44 00
www.fleischerei-huebenbecker.de

Schleswig-Holstein Musik Festival - Familienkonzert

Das Gedankenreiseorchester, Foto: Rezzarte / SHMF 

„Der geheimnisvolle Koffer“ ist ein interaktives Familienkonzert 
des Schleswig-Holstein Musik Festivals (SHMF) für Kinder ab 
6 Jahren, präsentiert vom „Gedankenreiseorchester“. Es bietet 
musikalische Abenteuergeschichten, in denen das Publikum 
den Inhalt des Koffers mitbestimmt. 
Laura Pfeffer, Keyboard und Gesang, Vicy Pfeil, Sopransaxophon 
und Gesang, Paul Wregg, Violine und Gesang und Gidi Kalch-
hauser, E-Bass und Gesang sind das Gedankenreiseorchester. 
Aus den schneebedeckten Alpen machen sie sich auf zu uns 
ins norddeutsche Tiefland, wo sie einen geheimnisvollen Koffer 
finden. Sofort ist die Neugier geweckt – was mag sich wohl 
darin verbergen? Nach zahlreichen Versuchen öffnet sich der 
Koffer endlich und enthüllt eine Welt voller fantastischer Über-
raschungen. Wer hätte gedacht, dass darin Platz für ein Lama, 
ein Rennauto oder sogar unsichtbare Wesen ist? Und als ob das 
nicht schon aufregend genug wäre, klingt so manches darin auch! 
Schon befinden sich alle auf einer tollen Abenteuerreise, die jedes 
Mal ein bisschen anders verläuft. Denn das junge Publikum darf 
selbst musikalische Vorschläge einbringen und das Geschehen 
aktiv mitgestalten. „Das Gedankenreiseorchester packt aus“ ist 
ein Mitmachkonzert für Kinder, Familien und alle, die Lust haben, 
mit dem charmanten Mini-Orchester gemeinsam Musik zu ma-
chen und dabei ihren Gedanken freien Lauf zu lassen.

SHMF-Familienkonzert, Montag, 17. August 2026, 16 Uhr, Fo-
rum, Achter de Weiden 30, Schenefeld, Karten: 14 Euro / Kinder 
7 Euro - freie Platzwahl



Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)
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aktuell

Wir sind ein junges Pflegeteam mit Engagement. Wir setzen
uns dafür ein, eine Pflege nach persönlichen Wünschen und
Bedürfnissen zu bieten. 

Unser Motto ist: das Wohlbefinden unserer Klienten bzw.
Pflegekunden liegt uns am Herzen – und ist für uns mehr
als nur eine Floskel – es ist unsere gelebte Überzeugung.

Pflegeberatung durch Frau Veronika Vogel

Telefon 040 / 524 76 38 36

Große Freude vor dem Muttertag

Die Mädchen von der Turnab-
teilung des SV Osdorfer Born 
waren am letzten Samstag wie-

der im Einsatz. Sie überreichten 
den Besucherinnen des Born 
Centers in Osdorf einen Blu-

mengruß zum Muttertag. Es war 
eine freudige Überraschung von 
der Werbegemeinschaft des 

Centers. Das Blumenfachge-
schäft Nelles lieferte die Blu-
men.

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF OSDORFER
SCHUH- UND SCHLÜSSELDIENST

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Projekt3  10.11.24  11:37  Seite 1

Offen: Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 9 - 16 Uhr

Dr. Ingo Michel Tel.: 831 79 71
Kroonhorst 9 A Fax: 832 63 68
22549 Hamburg www.BornApo.de

8,95 €Voltaren 
Schmerzgel 60g Grundpreis 1kg = € 149,17

Gleich am Eingang gab es Blumen Das Team vom SV Osdorfer Born

Eine große Freude für die Dame Blumen Nelles lieferte die Blumen
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

Regierungserklärung zu Olympia: 
Bürgermeister wirbt für Hamburgs Zukunftschance
In der letzten Sitzung der Ham-
burgischen Bürgerschaft hat 
Hamburgs Erster Bürgermeis-
ter Dr. Peter Tschentscher eine 
Regierungserklärung zur mög-
lichen Bewerbung Hamburgs 
um die Olympischen und Pa-
ralympischen Spiele abgege-
ben. Darin machte er deutlich, 
welche Perspektiven sich mit 
einer Bewerbung für die lang-
fristige Entwicklung der Stadt 
verbinden. Im Mittelpunkt 
standen ein nachhaltiges Kon-
zept mit kurzen Wegen, die 
Nutzung vieler bereits vorhan-

dener Sportstätten, Investitio-
nen in Infrastruktur, Mobilität 
und Barrierefreiheit sowie die 
Schaffung neuen Wohnraums.
Aus Sicht der SPD-Fraktion 
Hamburg eröffnet ein Ja zur 
Bewerbung große Chancen 
für die Zukunft der Stadt. Die 
Olympischen und Paralympi-
schen Spiele wären demnach 
weit mehr als ein Sporter-
eignis für wenige Wochen. 
Entscheidend sei vielmehr, 
welche dauerhaften Verbes-
serungen für Hamburg und 
seine Bewohnerinnen und Be-

wohner entstehen könnten. 
Die Stadt könne mit einem 
Konzept überzeugen, das 
Sport, Stadtentwicklung und 
Nachhaltigkeit miteinander 
verbindet.
Auch die CDU sieht in einer 
möglichen Bewerbung gro-
ße Chancen. Sie hebt her-
vor, dass Olympia Hamburg 
international als moderne, 
weltoffene und nachhaltige 
Stadt sichtbarer machen kön-
ne. Zusätzliche Investitionen 
könnten die Stadtentwicklung 
beschleunigen, den Ausbau 
des ÖPNV voranbringen und 
neue bezahlbare Wohnun-
gen ermöglichen. Außerdem 
verweist die CDU auf wirt-
schaftliche Impulse für lokale 
Unternehmen, Beschäftigte, 
Tourismus, Handel und Gas-
tronomie. Sportvereine und 
Nachwuchsarbeit könnten von 
zusätzlichen Bundesmitteln 
für Trainingsstätten und bes-
sere Bedingungen profitieren. 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt 
aus Sicht der CDU auf mehr 
Barrierefreiheit und Lebens-
qualität sowie auf Olympia 
als Fest der Begegnung, des 
Zusammenhalts und der inter-
nationalen Freundschaft.
Geplant wäre ein Konzept mit-
ten in der Stadt, das beste-
hende Infrastruktur nutzt und 
gezielt weiterentwickelt. Davon 
könnten auch die Sportver-
eine in den Stadtteilen profi-
tieren, wenn Trainingsstätten 
modernisiert und Sportanlagen 
aufgewertet werden. Auch ein 
später nachnutzbares Olympi-
sches Dorf könnte langfristig 
neuen Wohnraum schaffen. 
Olympia wäre damit kein iso-
liertes Großereignis, sondern 
könnte Projekte beschleuni-
gen, die Hamburg ohnehin 
braucht.
In seinem Beitrag zur Regie-
rungserklärung des Ersten 
Bürgermeisters unterstrich der 
Vorsitzende der SPD-Frakti-
on Hamburg, Dirk Kienscherf, 
die Bedeutung einer mögli-
chen Bewerbung. Die Olym-

pischen und Paralympischen 
Spiele würden voraussichtlich 
2040 oder 2044 in Deutschland 
stattfinden. Hamburg solle die-
se Chance nutzen und sie nicht 
anderen Städten überlassen. 
Das Hamburger Konzept stehe 
für nachhaltige Spiele mitten in 
der Stadt, für Investitionen in 
Infrastruktur und Sport sowie 
für neue Wohnungen. Kien-
scherf wies zugleich darauf 
hin, dass zusätzliche Investiti-
onsmittel an den Austragungs-
ort gebunden wären und nicht 
beliebig für andere Zwecke 
zur Verfügung stünden. Für 
die SPD sei deshalb klar: Eine 
Bewerbung Hamburgs bietet 
die Möglichkeit, Sportbegeis-
terung, Stadtentwicklung und 
Zukunftsinvestitionen mitein-
ander zu verbinden.
Die Entscheidung liegt nun 
bei den Hamburgerinnen und 
Hamburgern. Bis zum 31. Mai 
können sie im Referendum da-
rüber abstimmen, ob Hamburg 
diesen Weg weitergehen soll. 
Mit einem Ja kann die Stadt 
den nächsten Schritt gehen und 
zeigen, dass Olympische und 
Paralympische Spiele nach-
haltig, stadtverträglich und mit 
Gewinn für die ganze Stadt 
gestaltet werden können.

Regierungserklärung in der 
Bürgerschaft: Hamburgs Ers-
ter Bürgermeister Dr. Peter 
Tschentscher wirbt für die 
Olympia-Bewerbung.

Am letzten Sonntag war Bürgermeister Dr. Peter Tschentscher 
auch im Volksparkstadion und warb mit der HSV-Ikone Horst 
Hrubesch für Olympia                                                  © Public Address

Seit 7. Mai: Deutschlandticket für 
Schülerinnen und Schüler zum 
Schuljahr 2026/27 online beantragen
Seit Donnerstag, 7. Mai können im Kreis Pinneberg An-
träge auf ein bezuschusstes Deutschlandticket unter 
www.ticket-olav.de für Schülerinnen und Schüler gestellt 
werden.
Neu ist ab dem Schuljahr 2026/2027, dass ein einheitlich für 
alle Schülerinnen und Schüler geltender Selbstzahleranteil 
gilt. Dies hat der Pinneberger Kreistag analog zu den Krei-
sen Segeberg und Herzogtum Lauenburg in seiner Sitzung 
am 29. April beschlossen.
Antragsberechtigt sind alle Schülerinnen und Schüler, die 
eine staatlich anerkannte allgemeinbildende oder berufsbil-
dende Schule ohne Arbeitgeber besuchen. Der Antrag ist 
durch Sorgeberechtigte zu stellen beziehungsweise kann 
bei Volljährigkeit auch durch die Schülerinnen und Schüler 
selbst gestellt werden.
Der Selbstzahleranteil gilt für alle Schülerinnen und Schüler 
unabhängig von der besuchten Schulart, der Entfernung 
zur Schule und der Klassenstufe. Er beträgt ein Drittel der 
Kosten für das Deutschlandticket und damit aktuell 21 Euro 
pro Monat. Die übrigen zwei Drittel werden durch den Kreis 
Pinneberg übernommen. 

Welche Fristen sind zu beachten?
Der Antrag ist online bis zum 20. Juni 2026 unter 
www.ticket-olav.de zu stellen. Für später eingehende Anträge 
kann eine Zustellung der Fahrkarte an den Haushalt zum Be-
ginn des Schuljahres 2026/2027 nicht sichergestellt werden.

Wer sollte einen Antrag stellen?
Ein Antrag ist nur zu stellen, wenn eine Schülerin oder ein 
Schüler aktuell keine gültige Fahrkarte über das OLAV-Ver-
fahren besitzt, zum Schuljahr 2026/2027 neu eingeschult 
bzw. umgeschult wird oder wenn ein Umzug ansteht oder 
vollzogen wurde.

Wer sollte keinen Antrag stellen?
Für Schülerinnen und Schüler, die bereits ein Deutschland-
ticket über das OLAV-Antragsverfahren erhalten haben und 
bei denen sowohl die Wohnadresse als auch die Schule 
gleich bleiben, ist kein neuer Antrag für das Schuljahr 
2026/27 zu stellen. Die vorhandene Fahrkarte behält weiter-
hin ihre Gültigkeit und kann weiter genutzt werden. 
Die Zentrale Stelle Schülerfahrkarten wird etwa drei Wochen 
vor den Sommerferien per Mail alle Antragstellerinnen und 
Antragsteller aus dem Schuljahr 2025/26 auffordern, beste-
hende Daten aus dem Vorjahr sowie den neuen Selbstzah-
leranteil zu bestätigen. Es ist zwingend notwendig, diesen 
Datenabgleich durchzuführen, anderenfalls wird die beste-
hende Fahrkarte spätestens zum 31. Juli 2026 ungültig.
Bei weiteren Fragen wird ein Blick in die Rubrik der 
häufig gestellten Fragen (FAQ) auf der Antragsseite 
www.ticket-olav.de empfohlen. Fragen können auch per 
E-Mail an olav@kreis-rz.de gerichtet werden. Die telefoni-
sche Schülerbeförderungshotline der Zentralen Stelle Schü-
lerfahrkarten ist montags und mittwochs zwischen 
9 und 11 Uhr sowie dienstags und donnerstags zwischen 
14 bis 16 Uhr unter der Rufnummer 04541 801-0288 erreichbar.
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3:2! HSV gewinnt letztes Heimspiel gegen Freiburg     
Der Hamburger SV hat sein letztes Heimspiel dieser Bundesliga-Sai-
son erfolgreich gestaltet und den SC Freiburg mit 3:2 bezwungen. 
Vor 57.000 Zuschauern im ausverkauften Volksparkstadion sorgten 
Bakery Jatta (14.), Luka Vuskovic (64.) und Fabio Balde (67.) für den 
umjubelten Heimsieg der Rothosen. Für die Gäste traf Igor Matanovic 
doppelt (16./87.).

HSV-Cheftrainer Merlin Polzin zeigte sich nach Abpfiff entsprechend 
zufrieden: „Wir haben dem Team vor dem Spiel klargemacht, dass 
nicht der erste Eindruck zählt, sondern dass sich die Menschen an 
den letzten erinnern werden. Deshalb war es uns ein großes Anlie-
gen, ein gutes Spiel zu machen. Das haben die Jungs auf dem Platz 
und die Menschen im Stadion gemacht.“
Mit dem Heimsieg verabschiedet sich der HSV erfolgreich aus dem 
Volksparkstadion und blickt nun auf den Saisonabschluss. Zum ab-
schließenden Spiel reisen die Rothosen zu Bayer 04 Leverkusen, das 
aktuell mit 58 Punkten auf Tabellenplatz 6 steht. Für den HSV geht es 
noch um den möglichen Sprung auf Rang 10.

Alle gemeinsam ins Volksparkstadion: Männerteam
supportet HSV-Frauen zum Heimspiel     
Zum letzten Bundesliga-Spieltag der Saison 2025/26 empfängt das 
Team von Interimstrainer Rodolfo Cardoso den Meister FC Bayern 
München im Volksparkstadion (17. Mai, Anstoß: 14 Uhr). Die Partie 
bildet den emotionalen Abschluss einer intensiven Spielzeit und soll 
gleichzeitig ein gemeinsames Fußballfest für Fans, Mannschaft und 
Verein werden. 

Besondere Unterstützung kommt dabei von den Profis der Män-
ner-Mannschaft um Cheftrainer Merlin Polzin, die geschlossen im 
Stadion dabei sein werden und bereits vor Anpfiff bei zahlreichen 
Aktionen wie Torwandschießen, Kickern und Co. anzutreffen sind. 
Für Fans, die den letzten Heimauftritt der HSV-Frauen gemeinsam 
mit den Profis des Männerteams erleben möchten, sind Tickets im 
HSV-Ticketshop erhältlich. 
Außerdem wird das Heimspiel der HSVerinnen wie in der gesamten 
Saison von der AIDA-Ticket-Aktion begleitet: Unter dem Motto „Bring 
deine Kinder. Bring die Zukunft mit ins Stadion“ ermöglicht HSV-Part-
ner AIDA Cruises den Erwerb von Familientickets. Konkret bedeutet 
das: Beim Kauf eines Erwachsenentickets können kostenfrei bis zu 
zwei Kinderkarten hinzugebucht werden. So haben auch die jüngs-
ten HSV-Fans die Chance, ihre Vorbilder live im Volksparkstadion zu 
erleben.

HSV setzt Zeichen für Olympia: Volksparkstadion
wird zur Bühne der Bewerbung     
Der Hamburger SV hat an den vergangenen Heimspieltagen seiner 
Frauen- und Männerteams ein deutliches Zeichen für die Olym-
pia-Bewerbung der Freien und Hansestadt Hamburg gesetzt. Sowohl 
das Heimspiel der HSV-Frauen gegen den 1. FC Union Berlin am 
1. Mai als auch das Bundesliga-Heimspiel der HSV-Männer gegen 
den SC Freiburg am 10. Mai stand ganz im Zeichen der möglichen 
Olympischen und Paralympischen Spiele 2036, 2040 oder 2044 in 
Hamburg. Neben speziellen Aufwärmshirts sorgten Olympia-Fahnen 
bei den Einlaufkindern und HSV-Maskottchen Dino Hermann für 
ein stimmungsvolles Bild im Stadion. Die Verbindung von Fußball 
und olympischem Gedanken wurde für die Fans auf vielen Ebenen 
erlebbar.
Auch Hockey-Olympiasieger Moritz Fürste war Teil des Programms 
und unterstrich die Bedeutung einer möglichen Austragung der Spie-
le in Hamburg. „Olympia ist wie eine Weltmeisterschaft im eigenen 
Land – nur mit 27 Sportarten gleichzeitig”, erklärte Fürste, der bei den 
Olympischen Spielen in Peking 2008 und London 2012 jeweils Gold 
sowie in Rio de Janeiro 2016 Bronze gewann.
Die beiden Aktionsspieltage haben eindrucksvoll gezeigt, wie sport-
begeistert Hamburg ist und wie groß die Sehnsucht nach einem 
internationalen Sportfest an der Elbe ist. Der HSV machte dabei 
nicht nur seine Unterstützung für die Bewerbung deutlich, sondern 
zeigte zugleich, welche verbindende Kraft der Sport entfalten kann. 
Die Botschaft dieser Tage war klar: Hamburg kann große Spiele – auf 
dem Platz und vielleicht schon bald auch auf olympischer Bühne.

HSV-Corner

Regionalliga: Altonas Abstieg stand schon vor dem Spiel fest
Am Freitagabend war klar: Al-
tona 93 muss aus der Regio-
nalliga absteigen. Nach dem 
2:2 von Eintracht Norderstedt 
gegen Weiche Flensburg konn-
te Altona die Eintracht einfach 
nicht mehr abfangen. So war 
das Spiel bei Phönix Lübeck 

am Sonntag schon belanglos 
geworden. Altona spielte aber 
noch mal ganz gut, verlor aber 
doch mit 1:2. Moritz Göttel 
traf in der 45. Minute zum 1:1 
nach dem frühen Rückstand 
(15. Minute). Lübeck schoss 
das Siegtor in der 58. Minute 

(Strafstoß). Der in der 62. Minu-
te eingewechselte Elmin Mekic 
sah in der Nachspielzeit noch 
Gelb-Rot. Sonntag stand dann 
auch der Rest fest: Nach dem 
1:1 zwischen St. Pauli II und 
HSV II müssen neben Altona 93 
auch BW Lohne und eben St. 

Pauli II absteigen, Norderstedt 
hält die Klasse. Damit kommen 
aber zwei Hamburger Mann-
schaften in die Oberliga hinzu. 
Altona 93 verabschiedet sich 
am Sonnabend um 18 Uhr mit 
einem Heimspiel gegen Kickers 
Emden aus der Saison.

Oberliga: Aufstiegsfrage klärt sich am letzten Spieltag
Der ETSV Hamburg ist nach ei-
nem 4:0 gegen Pokalfinalist 
HEBC Meister, fünf Punkte Vor-
sprung sind nicht mehr aufzuho-
len. ETSV hat aber nicht für die 
Regionalliga gemeldet. Um die 

Teilnahme an der Aufstiegsrunde 
streiten sich am Freitagabend (je-
weils 19 Uhr) im Fernduell Eims-
bütteler TV (75 Punkte, gegen TSV 
Sasel) und TuS Dassendorf (73, 
HEBC). Beide Aspiranten genie-

ßen dabei Heimrecht – zumindest 
bei ETV dürfte es brechend voll 
werden. Teutonia 05 (0:2 gegen 
Niendorfer TSV) wird als Regio-
nalligaabsteiger und neu formier-
tes Team die Saison in der Ta-

bellenmitte beenden. Absteigen 
müssen Curslack-Neuengamme, 
Halstenbek-Rellingen sowie FC 
Türkiye – und vermutlich auch 
Nikola Tesla aufgrund der Regio-
nalligasituation.

Landesliga: Noch ein paar Pflichtspiele – mehr nicht
Große Spannung gab es nicht 
mehr. Als Meister stand Ein-
tracht Norderstedt II schon lan-
ge fest, seit Freitagabend war 
auch der Aufstieg zu 99,99 Pro-
zent sicher, so dass sich die Als-
terbrüder und TBS Pinneberg 
keine großen Hoffnungen mehr 
machen konnten – außer der 
Vizemeister erhält eine Chance. 
Pinneberg siegte trotzdem 2:0 

gegen den alten Rivalen TuS 
Osdorf, auch wenn die Tore erst 
spät fielen (86./96. Minute). Und 
die Treffer kassierte „Oldie“ und 
Torwarttrainer Claus Hencke, 
der für den verletzten Tjorven 
Foerste ins Spiel kam (73. Minu-
te). Jawoll, Claus ist immer noch 
da! SC Nienstedten verlor mit 
2:4 (0:3) gegen SV Rugenbergen 
und musste den fünften Tabel-

lenplatz wieder Rugenbergen 
überlassen. Piet Verbeck und 
Tim Zimmermann trafen nach 
der Pause, nachdem die Gäste 
direkt nach dem Wiederanpfiff 
auf 4:0 erhöht hatten. Altona 
93 II verschaffte sich mit einem 
4:2-Sieg gegen Eimsbütteler TV 
II Luft im Abstiegskampf – vier 
Punkte auf den HSV III hinter der 
Kellertür.  Ab das im Endspurt 

reicht, muss ich zeigen. Altona 
93 II wiederum hat vier Punkte 
Rückstand auf Hetlingen. Da 
geht noch was – vielleicht hilft in 
zwei Wochen noch Nienstedten 
gegen Hetlingen mit.

Hetlingen – Altona 93 II 
15. Mai, 19.15 Uhr
TuS Osdorf – SC Nienstedten 
15. Mai, 19.30 Uhr

Bezirksliga: Noch gibt es mancherorts Kampfgeist
SV Blankenese spielte gegen 
Kummerfelder SV noch 2:2. 
Frederik Abing erzielte die 
1:0-Führung (15. Minute), Lau-
renz Schnoor glich kurz vor dem 
Abpfiff zum 2:2 aus. Das freu-
te vor allem Tabellenführer FC 
Elmshorn, der nun fünf Punkte 

Vorsprung auf Kummerfeld hat. 
Und während Kummerfeld nur 
noch zwei Spiel hat, darf Elm-
shorn noch dreimal ran. Blan-
kenese bleibt Achter.  Der SV 
Duvenstedt wehrt sich kräftig 
und gewinnt 3:0 gegen Schene-
feld. Damit klettert Duvenstedt 

erstmals seit langer Zeit wieder 
aus der Abstiegszone heraus, 
Schenefeld bleibt Neunter, zwei 
Punkte hinter Blankenese. In 
der Staffel Süd spielte Teutonia 
05 II 1:1 gegen Harburger TB 
und erhält sich erstaunlich hart-
näckig von der Abstiegszone 

fern. Aber es sind nur noch zwei 
Punkte Vorsprung.
Schenefeld – Schnelsen 
15. Mai, 19.30 Uhr
Lieth – Blankenese 
15. Mai, 20 Uhr
Hanseat – Teutonia 05 II 
17. Mai, 11.15 Uhr (Vogesenstr.)

Kreisliga: Familientag zum letzten Heimspiel bei SV Lurup
In der Staffel 8 nimmt der 
SV Lurup die restliche Saison 
nicht mehr sonderlich ernst. 
Aber auch aufgrund von Per-
sonalsorgen gab es daher 
zuletzt etwas fragwürdige Er-
gebnisse. Nun legt man das 
Augenmerk aber auf das letzte 
Heimspiel der Saison und hat 
sich da viel vorgenommen. 
Auf der Sportanlage am Vor-
hornweg soll es Sonntag um 
12 Uhr. Familientag ist ange-
sagt mit großen Rummel, um 
es salopp zu sagen. Dafür hat 
man sich auch einen guten 
Gegner ausgesucht, als Gast 
wird der Nachbar und Tabel-
lensechste SV Lohkamp er-
wartet. Zu Fuß ist man 2,5 Ki-
lometer voneinander entfernt, 
da ist die Spannung schon im 
Vorfeld greifbar. Aber es soll 
nicht allein um Fußball ge-
hen, vielmehr ist ein schöner 
Tag für die ganze Familie ge-
plant. Neben einer Hüpfburg 

ist auch ein Torwandschießen, 
Kinderschminken und vieles 
mehr vorbereitet. „Kommt in 
den Vereinsfarben und tauscht 
euch mit Fans und Freun-
den aus“, sagt SVL-Trainer 
Kevin Wehnert. Verpflegung 
und spannender Fußball sind 
garantiert. Am Sonntag un-
terlag Lurup gegen Alster-
brüder noch 0:3. Das hatte 
leider Konsequenzen, denn 
SV Blankenese II (1:1 gegen 
Altenwerder II) und Teutonia 
05 III (1:4 gegen Hansa 11 II) 
sind vom Abstieg nicht mehr 
zu retten, Alsterbrüder ist zu 
weit weg. Als dritter Absteiger 
steht Altenwerder II fest.  Und 
auch der Titelkampf ist nun 
vollends entschieden. Nach 
der 1:2-Niederlage von Groß 
Flottbek gegen SC Niensted-
ten II ist Sternschanze III von 
der Tabellenspitze nicht mal 
mehr wegzudenken. Groß 
Flottbek freut sich wenigsten 

über den zweiten Platz und 
mit 130 Toren (bisher) auch 
über die meisten Treffer in 
der Staffel. Derart beschwingt 
hofft Nienstedten nun, noch 

St. Pauli VI vom dritten Platz 
verdrängen zu können.
„Come together“ beim SV Lu-
rup am 17. Mai um 12 Uhr am 
Vorhornweg

Altliga: Schenefeld siegt gegen 
dezimierte West-Eimsbüttler

Aufgrund der Urlaubszeit stan-
den nur zehn Spieler der Gäste 
auf dem Platz. BW96 domi-
nierte folglich die erste Hälfte 
komplett gegen West-Eims-
büttel, hatte Chancen für die 
Führung durch Frank Fröhlich, 
Fabian Buller und auch Serdar 
Duman. Kurz vor der Halb-
zeit war es dann ein Elfmeter, 
Foul an Simon Thamm, den 
Buller zur 1:0-Pausenführung 
verwandelte. Nach der Pause 
ein ähnliches Bild. BW domi-
niert. Eine Flanke von Duman 
nutzte erneut Buller zum 2:0. 
Doch dann kommt plötzlich 
West Eimsbüttel. Und sorgte 
damit für großes Durchein-

ander. Schlussendlich konnte 
Thamm eine unübersichtliche 
Situation im Strafraum aus-
nutzen und überlegt zum 3:0 
einschieben. Der verdiente 
Ehrentreffer gelang den Gäs-
ten dann in der Nachspielzeit. 
Komet Blankenese siegte 2:0 
gegen Harksheide. Die Tore 
erzielten Jascha Kelters und 
Baton Morina. Schenefeld 
ist mit 23 Punkten Tabellen-
fünfter, mit 21 Punkten steht 
Komet knapp oberhalb der 
Abstiegszone (Lokstedt, HSV).
Eintracht Lokstedt – Komet 
Blankenese 22. Mai, 20 Uhr
Sternschanze – BW 96 Sche-
nefeld 24. Mai, 11 Uhr

Boxen: Luruper siegen
in Elmshorn

Die Luruper Boxer bleiben im 
Ring weiterhin erfolgreich. 
Beim Turnier „Golden Eagle 
Box“ in Elmshorn konnten sie 
am vergangenen Wochenende 
erneut zwei siegreiche Kämp-
fer stellen. 
Sadrah Haidari (U15, bis 63 kg) 
hat gegen Beniam Faschat-
sion (Marner TV) geboxt und 
den Kampf einstimmig nach 
Punkten gewonnen. Ebenso 
souverän siegte der zweite 
Luruper Kämpfer: Luan Alji-
mi (Elite, bis 85 kg) behielt 
gegen Hryhorii Tarasevych 
(Rendsburg) klar die Oberhand 
und gewann den Kampf mit 
der Schlussglocke klar nach 

Punkten. Trainer Igli Kapllani 
zeigte sich im Anschluss sehr 
zufrieden. „Sowohl Sadrah als 
auch Luan haben die Kämpfe 
kontrolliert geführt und klare 
Punktwertungen erzielt. Das 
waren von beiden Athleten 
sehr gute Leistungen im Ring“, 
lobte er. 
Wer sich für den Boxsport im 
SV Lurup interessiert, schaut 
einmal bei den Trainingszeiten 
in der Schule Langbargheide 
vorbei. Kinder ab acht Jahren 
trainieren Montag und Don-
nerstag um 17 Uhr, Kinder ab 
13 Jahren sowie Erwachsene 
am Montag und Donnerstag 
um 18 Uhr.



Am Sonntag, den 17. Mai 2026, findet 
auf dem Rathausvorplatz in Pinne-
berg erneut eine Fahrradversteige-
rung statt. Nach dem großen Erfolg 
im vergangenen Jahr werden auch 
in diesem Jahr wieder Fundräder zu 
Schnäppchenpreisen unter den Ham-
mer kommen. Die Versteigerung ist 

Teil des „Fahrradfrühlings“ und fügt 
sich in den verkaufsoffenen Sonntag 
sowie das Craft Beer & Gourmet Fes-
tival ein, das vom 14. bis 17. Mai in der 
Innenstadt stattfindet. 
Die Veranstaltung bietet nicht nur die 
Möglichkeit, günstig an ein gebrauch-
tes Fahrrad zu kommen, sondern 
unterstreicht auch das Engagement 
der Stadt für nachhaltige Mobilität. 
Im Rahmen der bundesweiten Kam-
pagne „Stadtradeln“ (1. bis 21. Mai) 
setzt Pinneberg damit ein weiteres 
Zeichen für Klimaschutz und lebendi-
ge Innenstädte. 
Die Fahrradversteigerung beginnt am 
17. Mai um 14 Uhr auf dem Rathaus-
vorplatz. Von 12 bis 13 Uhr besteht im 
Rathaus die Möglichkeit, die Räder zu 
begutachten. Versteigert werden rund 
50 Fahrräder und drei (Kinder-)Roller 
sowie weitere Fundsachen, das Min-
destgebot liegt jeweils bei 10 Euro. 
Die Räder und die weiteren Fundsa-
chen, die unter den Hammer kom-
men, wurden im Laufe der Jahre 
im Fundbüro abgegeben. Für alle 
Exemplare gilt: die Verwahrfrist ist 
abgelaufen und die Finder haben 
auf ihr Recht zum Erwerb des Eigen-
tums verzichtet. Echte Schrotträder 
werden aussortiert. Dennoch ist es 
möglich, dass einige Exemplare eher 
etwas für Bastler sind. Die Fahrräder 
werden am 17. Mai „wie gesehen“ 
verkauft, ohne Gewährleistung für 
Mängel. Die Bezahlung ist in bar 
oder per EC-Karte möglich. Gekaufte 
Fahrräder müssen bitte sofort mitge-
nommen werden. 
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Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten
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Mo - Fr:   09:00 - 19:00   
Sa:   09:00 - 17:00              

Tel. 040 - 80010615  

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-
üblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

Neueste Angebote 
per WhatsApp
   Scannen 
   Abonnieren
   Aktuelle Angebote ansehen
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Mix Markt 09, 
Inh. Georgiy Konstantinidis
Spreestr. 12,  22547 
Hamburg-Lurup
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www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline: 0800 - 325 325 325

  Ab Mo. 18.05.26 bis Sa. 23.05.26*  Ab Mo. 18.05.26 bis Sa. 23.05.26*  Ab Mo. 18.05.26 bis Sa. 23.05.26*
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* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-
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11,99
Herkunft DE
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Herkunft DE

6, 49
Herkunft DE
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6, 49
Herkunft DE

3, 99
Herkunft DE

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-
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Herkunft DE

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-
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ENTDECKE 
DEINE 
NATUR!

15-18.30 Uhr, August-Kirch-Str. 55, 22525 HH
Wir feiern Draußen-Koch-Tafel & Park-Deck

OPENING 2026
22.05.26

Wir feiern mit Euch unser neues Park-Deck 
und die neue Draußen-Koch-Tafel.

15.30  Dank & Intro-Talk: Heilgarten-Mobiliar – 
            für eine urbane Draußen-Kultur
15.45  Mitteilen: Was wünscht Du dem Ort?
            Mitsingen: Choral auf der Lichtung
            Mitmachen: Yoga (Bitte Matte mitbringen)
            Kräuter-Kitchen an der Draußen-Koch-Tafel
16.30 Live-Musik: Gitarre + Gesang 
            Feuer machen und Stockbrot 
            Kakao-Tasting mit Infos & Mitmach-Aktion
            Foto-Aktion: Du im Heilgarten
18.30 Ende

Das Park-Deck finanzierte

Anmeldung:
www.heilgarten-hamburg.de/programm/

Mit Worten begeistern: Lesetalente 
der 3. und 4. Klassen im Wettbewerb

Beim diesjährigen Lesewettbe-
werb der 3. und 4. Klassen der 
Grundschule Luruper Haupt-
straße am Mittwoch, 29.04.2026 
stand alles im Zeichen spannen-
der Geschichten, mutiger Vor-
leser*innen und der Freude am 
Lesen. Die Aula war gefüllt mit 
aufgeregten Kindern, interessier-
ten Zuhörerinnen und Zuhörern 
sowie einer Jury, die gespannt auf 
die Beiträge wartete. Jeweils vier 
Kinder aus den Jahrgängen 3 und 
4 hatten sich zuvor in ihren Klas-
sen qualifiziert und durften nun 
ihr Können vor Publikum unter 
Beweis stellen.
Schon bei den ersten Vorträgen 
wurde deutlich, wie viel Mühe und 
Vorbereitung hinter den Beiträgen 
steckte. Die Teilnehmer*innen la-
sen ihre ausgewählten Texte mit 
viel Ausdruck, passender Beto-
nung und großem Engagement 
vor. Die Beiträge zogen das Pu-
blikum schnell in ihren Bann. Die 
Kinder schafften es dabei, den 
Figuren in ihren Büchern mit ihrer 
Stimme Leben einzuhauchen und 
die Stimmung der Geschichten 

besonders lebendig wirken zu 
lassen.
Besonders anspruchsvoll war der 
Wettbewerb für die Kinder des 
4. Jahrgangs. Sie mussten einen 
unbekannten Abschnitt aus einem 
fremden Buch vorlesen. Diese 
Herausforderung meisterten die 
Vorleser*innen mit hervorragender 
Konzentration und viel Selbst-
vertrauen. Trotz der Aufregung 
gelang es ihnen, die spontanen 
Textstellen flüssig und ausdrucks-
stark zu lesen.

Die Jury achtete bei der Bewer-
tung unter anderem auf Lesefluss, 
deutliche Aussprache, passen-
de Betonung und die Gestaltung 
des Vortrags. Dabei wurde schnell 
klar, dass die Entscheidung nicht 
leichtfallen würde, denn alle Kin-
der zeigten tolle Leistungen und 
viel Mut. Vor so vielen Mitschü-
lerinnen, Mitschülern und Er-
wachsenen vorzulesen, erfordert 
schließlich einiges an Überwin-
dung.
Besonders schön war auch die At-

mosphäre während des Wettbe-
werbs. Die Zuhörer*innen hörten 
aufmerksam zu, fieberten mit und 
spendeten nach jedem Beitrag 
kräftigen Applaus. So entstand 
ein wertschätzender und herz-
licher Vormittag, bei dem nicht 
nur der Wettbewerb, sondern vor 
allem die gemeinsame Freude 
an Büchern und Geschichten im 
Mittelpunkt stand.
Am Ende wurden die besten Le-
serinnen und Leser der beiden 
Jahrgänge ausgezeichnet und mit 
großem Applaus gefeiert. Stolz 
auf ihre Leistung konnten jedoch 
alle Kinder sein, die teilgenommen 
haben. Sie haben gezeigt, wie viel 
Freude Lesen machen kann und 
wie wichtig Bücher für Fantasie, 
Wissen und Selbstvertrauen sind.
Ein herzlicher Dank gilt allen be-
teiligten Lehrkräften, der Jury so-
wie den Kindern, die diesen be-
sonderen Vormittag mitgestaltet 
haben. Der Lesewettbewerb war 
für alle Beteiligten eine schöne Er-
fahrung und wird sicherlich lange 
in Erinnerung bleiben. 

    (A.W.)

Fahrradversteigerung in Pinneberg
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